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Hr 175
Die Zukunft des Dreibundes

eſtlichkeiten in Tonlon ſind vorüber Man darf jetzt gewar San ſein ob dieſe Tage der italtkeniſch franzöſiſchen
Verbrüdernng vraktiſche politiſche Folgen zeitigen werden Jm

Ugemeinen überwiegt die Auffaſſung daß es ſich um Höfllch
keitsbezeuanngen gehandelt hat die zwar eine Annäherung
der beiden Staaten bekunden aber eine Aenderung der Stellung
Itallens zu den übrigen Mächten nicht hervorrufen werden Auf
den Ton freundſcha ftlicher Höflichkeit die erfreut aber nicht
perpflichtet waren auch die Wechſelreden geſtimmt die bei den
verſchiedenen feſtlichen Gelegenheiten gebalten worden ſind
Allerdings iſt eine Ku ndgebung des Herzogs von Genug
über dieſen Rahmen hinausgegangen Bei der Frühſtückstafel
an Bord des Lepanta hat der Vertreter des Königs von
Italien einen Trinkſpruch auf den Präſidenten Lonbet aus
gebracht und dabei die Aeußerung gethanu Jch ſchätze mich
glücklich auf Frankreich und ſeine Waffen zu Lande
und zu Waſſer zu toaſten Präſident Loubet gab in der
Erwiderung ſeiner Freude Ausdruck über die Sympathie welche
der Herzog von Genug für die franzöſiſchen Waffen zu
Lande und zu Waſſer bekundet habe Dieſer Trink
ſpruch des Herzogs von Genua muß Befremden er
regen Den Franzoſen iſt es ſicherlich höchſt angenehm
wenn der italieniſche Prinz auf die franzöſiſchen Waffen
zu Waſſer und zu Lande einen Trinkſpruch ausbringt aber
in Deutſchland muß ein ſolcher Trinkſpruch doch lebhafte
Verwunderung hervorrufen Jtalien gehört bis jetzt noch dem
Dreibund an deſſen hauptſächlichſtes Mitglied das Deutſche
Reich iſt Die ſranzöſiſchen Waffen zu Waſſer und zu
Lande bedrohen in der Hauptſache Deutſchland
und wenn der Vertreter des Dreibnndſtaates Jtalien den fran
zöſiſchen Waffen Glück und Erfolg wünſcht fo giebt er damit
eine Geſinnung zu erkennen die ſchlecht zu den Pflichten
Jtaliens als Dreibundſtaat paßt Es kann ſein daß
eine redneriſche Entgleiſung vorllegt die bei der Cham
pagnerſtimmung der Touloner Feſttage wohl erklärlich iſt Aber
befremdlich und bedauerlich bleibt es jedenfalls daß eine der
artige Wendung von dem Vertreter des Königs von Jtalien bei
einer feſtlichen Gelegenheit gebraucht worden iſt

Daß Jtalien ernſtlich den Austritt aus dem Dreibund planen
ſollte iſt trotz der Feſttage von Toulon nicht anzunehmen Die
politifchen und handelspolitiſchen Jntereſſen nöthigen Jtalien
zum Anſchluß an Deutſchland und Oeſterreich es müßten
ſonderbar kurzſichtige Staatsmänner ſein welche die Grundlagen
der bisherigen bewährten Politik verlaſſen wollten Auf der
anderen Seite aber iſt nicht zu verkennen daß die Popularität
des Dreibundes in Jtalien ſtark im Sinken iſt
Nicht politiſche ſondern wirthſchaftliche Gründe erklären dieſe
Erſcheinung Das Treiben der oſtelbiſchen Agrarker in
Deutſchland hat weitgehende Befürchtungen für die wirthſchaft
liche Zukunft Jtaliens wachgernfen Von hohem Jntereſſe iſt
es die Erinnerung an lebhafte Auseinanderſetzungen wachzurufen
die vor Jahresfriſt ſich zwiſchen deutſchen und italieniſchen
offiziöſen Blättern über die Stellung Jkaliens im Dreibund
entſponnen haben Jm Mai vorigen Jahres ſchrieb eine hervor
ragende Zeitung Jtaliens der in Mailand erſcheinende Corriere
della Sera wörtlich

Wir ſehen ſchwarz in die Zukunft falls das über
triebene protektioniſtiſche Zoll programm der
preußiſchen Landbarone durchgehen ſollte es wäre da
mit nicht nur unſere Ansfuhr nach Dentſchland vollſtändig
vernichtet ſondern auch die Feinde des Dreibundes er
hielten wiederum Oberwaſſer bei uns und könnten dſes
mal mit größerem Schein von Recht ihre Jeremiaden gegen
die durch den Dreibund hervorgerufene Militärlaſt und über
die wixtbſchaftspolitiſch ſo ſchädliche Feindſchaft der lateiniſchen
Schweſter im Nordoſten loslaſſen

Eine ganze Relhe weiterer italieniſcher Blätter brachte ähnliche
efürchtungen zum Ausdruck und hob einmüthig hervor daß ein

Umſchlag der öffentlichen Meinung in Jtalien bezüg
lich des Dreibundes zu beſorgen ſiehe Die Berliner offiziöſe
Preſſe antwortete in ſchroffem Ton Die Erwiderung gipfelt in
der Belehrüng daß der Dreibundvertrag ein ausſchließlich
politiſcher Konkrakt zur Beſeſtigung des europäiſchen Friedens
ſek während in Wahrheit der zuerſt zwiſchen dem Fürſten Bis
marck und dem Marcheſe Antonio di Rudint abgeſchloſſene Ver
trag thatſächlich eine Klauſel handels politiſcher Begünſti
Aung enthält welche bei den folgenden Verlängerungen des

chutz und Trutzbündniſſes einfach ihre Beſtätigung erhielt
eit dem vorigen Jahre iſt in Deutſchland der Einfluß der

lararier nicht geſunken ſondern geſtiegen der neue Reichs
awzler Graf Bülow ift den Agrariern weit entgegengekommen
ein Wunder daß in Jtalien die Verſtimmung dauernd ge

wachſen iſt Geht Bismarcks Schöpjung der Dreibund einmal
a ander ſo tragen gerade die heimiſchen Bismarckanbeter

e Junker und Agrarier den Hanpllheil der Schuld daran
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Kaiſer hörte geſtern vormittag den Vortrag desa delanslers Grafen v Bülow in deſſen Wohnung und be
Wie dann den neuen Don

DiOskar iſt rn mit den Prinzen Auguſt Wilhelm und

Halle a d Saale Dienstag den

Der Staatsſekretär Gruf Poſadowskhy reiſte geſtern nach
zebntägigem Aufenthalte in Gremsmühlen in Hoiſtein nach
Berlin zurück

Dem Reichsanzeiger zufolge wurde dem GeueraloberſtFreiherrn v Los das Verdienſtkreiz der preußiſchen Krone
verliehen

Miniſterpräſident Schott vonDer württemberglſche
Schottenſtein General der Jnfanierie und Staatzminiſter
des Kriegsweſens wurde laut Meldung des Schwäb Merk
auf ſein Anfuchen in Berückſichtigung ſeines Geſundheits
zuſtandes unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte
von ſeinem Amte enthoben und in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuches unker Belaſſung à la suite des Grenadker
Regiments Königin Olga Nr 119 mit Penſion zur Dispoſition
geſtellt Der Staatsminiſter der Juſtiz Dr v Breitling
wurde zum Präſidenten des Staatsminiſteriums der Com
mandeur der 26 Diviſion Generalleutnant v Schnürlen zum
Staatsminiſter des Kriegsweſens ernannt Herzog Albrecht
von Württemberg der Commandeur der 51 Jufauterie Brigade
wurde mit der Führung der 26 Diviſion beanftragt

Die Kanalſchlucker
Auch diejenigen politiſchen Kreiſe und zwar ſind das nicht

ausſchließlich konſervative bezw kanalgegneriſche die in der
Verkoppelung von Zolltarif und Kanalvorlage
nicht gerade ein politiſches Meiſterſtück des Grafen Bülow er
blicken dürften doch der durch die eigenartige Behandlung der
beiden Fragen geſchaffenen politiſchen Sitnation einen pikanten
Reiz nicht abzuſprechen vermögen Es iſt ein höchſt beluſtigender
Anblick wie die führenden Blätter der konſervativen Partei ſich
vergeblich abmühen aus dem Dilemma herauszukommen ohne
an ihrer politiſchen Reputation Schaden zu nehmen und ſich
dabei gegenſeitig ganz gehörig das Konzept zu verderben Hat
es denn mit dem Kanal ſo große Eile daß die Erledigung der
Zolltariffrage die ihrerſeits allerdings keinen
Anfſchüb e dunldet nicht abgewartet werden kann fragt ent
rüſtet die Krenzztg in ihrer geſtrigen Wochenſchau An dem
ſelben Tage beſchäftigt ſich aber auch das Hauptorgan der ſäch
ſiſchen Konſervativen mit dieſen beiden noch ungelöſten
Problemen und erklärt ganz offen

Ohne die Verkoppelung des Zolltarifs mit der Kanglvorlage
würde weder für die Regierung noch für die Konſervativen
ein dringlicher Grund vorllegen die Einbringung des Zoll
tariſs möglichſt zu beſchleunigen Die Handelsverträge die
das Deutſche Reich mit Oeſterreich Ungarn Jtalien der
Schweiz und Belgien im Jahre 1891 abgeſchloſſen hat er
löſchen erſt am 31 Dezember 1903 und die Friſt zu ihrer
Kündigung läuft am 33 Dezember 1902 ab Mit dem Zu
ſtandekommen des neuen Zolltarifs der die Grundlage
für die Verhandlungen über die neuen Handelsverträge bilden
ſoll hat es alſo wirklich gar keine Eile,

Für das Hanptorgan der preußiſchen Konſervativen duldet alſo
die Erledigung der Zolltariſfrage keinen Aufſchub während
das Hauptorgan der ſächſiſchen Konſervativen damit gar keine
Eile hat Eine hübſche Jlluſtration zu dem Satyrſpiel das die
Konſervativen mit der Regierung treiben Den Dresd Nachr
wird es ferner als richtig bezeichnet daß der Kaiſer nach
wie vor auf der Annahme des Mittellandkanals beſteht
und daß er die Beendigung der Kommiſſionsberathungen mit Un
gedüld erwartet Jn Uebereinſtimmung mit dieſen Mit
theilungen wird jetzt auch noch von dem Hann Cour und der
konfervativen Pomm, Reichspoſt das offiziöſe Dementi der
unbequemen Aenßerung vom Kanalſchlucken ganz energiſch an
gefochten Auch das Organ des Bundes der Landwirthe be
ſtreitet nicht mehr daß dieſe Lenßerung gefallen iſt indem es
folgenden Gerüchts Erwähnung thnut das mit großer Beſtimmt
heit anftritt Es heißt nämlich daß es ſich nicht um eine
Aenßernng ſondern um eine Randbemerkung zu einem
Zeitungs ausſchnitte handele Das bündleriſche Fäßchen länft
infolgedeſſen jetzt wieder ſehr trübe Der Reichskanzler ſoll im
Reichstage wie das Blatt ankündigt Rede und Antwort
ſtehen wie die neuerliche Verzögerung in der Zollſache zu er
klären ſei Das Bundesorgan ſpeknlirt dabei anf einen Konflikt
zwiſchen Kaiſer und Kanzler indem es ſchreibt Jm
Volke darf die Meinung nicht aufkommen und ſich feſtſetzen daß
in einer Frage von eminenter Bedeutung der Kalſer und
König Anſchauungen hege die in unmittelbarem und unüber
brückbarem Gegenſatze zu den Erklärungen ſeines vperant
wortlichen erſten Rathgebers ſtehen Die Spekulation der
Agrarker iſt ſehr durchſichtig vielleicht aber auch zu fein als
daß ſie Ausſicht auf Erfolg hätte

Politiſches

Anläßlich des Beſuchs des Kronprinzen in Wien
ſchreibt die Nordd Allgem Zta Mit herzlicher Freude
und Dankbarkeit verzeichnen wir die Drahtberichle über den
großartigen Empfang den der Kalſer und König Franz Joſef
Deutſchlands erhabener Verbündeter wie auch die Wiener Be
völkerung unſerem jungen Kronprinzen bereitet haben Von der
unwandelbaren Feſtigkeit und Jnnigkeit der Geſinnungen durch
welche die Kaiſerhäuſer Habsburg und Hohenzollern zum Hell
ihrer Völker verbunden ſind iſt in den geſtern in der Wiener
Hofburg gewechſelten Trinkſprüchen anfs neue in waffenbrüder
cher Treue Zeugniß abgelegt worden Se Majeſtät der Kaiſer
und König Franz Joſef hat durch die väterliche Liebe und Güte
mit der er ſeinen jnngen Gaſt aufnahm auch dem dentſchen Volk
das ſich in ſeinem Kronprinzen mitgeehrt fühlt Anlaß zu er
neuter Bekundung der warmen d gegeben die überall
lin Deutſchen Reich dem ritterlichen Herrſcher der verbündeten
öſterreichiſchungariſchen Monarchie entgegengebracht wird

Der Haſſe geſtern nachmittag 1 Uhr 30 Min nach Plön ab
geleitete die Kaiſerin zum Bahnhof nReichskanzler erſchienen e zum Bornveg wo v der

n Adalbert iſt geſtern abend zum Beſuch der Kaiſerin
m Schloß Friedrichshof eingetroffen um ſich vor

abſchler e tritt zur Marine von ſeiner Großinnſter zu ver

9 7 Der König von
ückreiſe von Wigt Württemberg trat geſtern abend die

im nach Stuntkgart an

Vom Zolltarif weiß auch die Zeitſehr f d gel Textil
induſtrie zu berichten daß er ſchwerlich vor dem Herbſt an den
Reichstag gelangen werde Das iſt nicht mehr neu wie das
Blatt aber ferner von woblnnterrichteter Seite erfahren haben
will iſt die Berathung der betheiligten Reſchs und
preußiſchen Reſſorts über den Zolltarif bereits beendet
und iſt ein Bericht über die Differenzen in der Auffoſſung
dle ſich dabei zwiſchen den einzelnen Reſſorts ergeben haben an

16 April

16 Juni 1895 zu

den Reichskanzler gbagegangen Dieſer wird entweder allein oder
in Verbindung mit dem preußiſchen Staalsminiſterinm die Bel
legung dieſer Differenzen herbeiführen Wird ihm das auch im
Sinne der Agrarier gelingen

Der Bundesrath überwies in ſelner geſtrigen Sitzung
den Entwurf von Beſtimmungen über dle Beſchäſtigung vonGehilfen und Lehrlingen in Gaſt und Schenkwiribſdaſten
ſowie den Entwurf einer Verordnung wegen Vervollſtändigung
der Militär Transport Ordnung für Eiſenbahnen vom 18 Jannar
1899 den zuſtändigen Ausſchüſſen Die Vorlage betreffend die
Ausprägung von Reichs Gold und Silbermünzen im Jahre
1900 wurde zur Kenntniß genommen Ferner überwies der
Bundesrath die Reſolutlonen des Reichstages zu den Geſetz
entwürfen betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushalts Etats
und des Hanshalts Etats für die Schutzgebiete auf 1901 thells
dem Reichskanzler theils den zuſtändigen Ausſchüſſen und ſtimmte
den mündlichen Ausſchußberichten über die Entwürfe eines
Süßſtoffgeſetzes und eines Geſetzes betreffend die Ab
änderung des Brannkweinſteuergeſetzes vom 24 Juni 1887 und

Volkswirthſchaftliches
Eine am Sonntag in Worms abgehaltene ſehr zahlreich

beſuchte Verſammlung von Jntereſſenten vorzugsweiſe aus dem
Winzerſtande und von ſolchen des Weinhandels aus dem
dortigen Kreiſe faßte der Wormſer Zeitung zufolge nach ein
gehenden Darlegungen des Reichstagsabgeordneten Frhrn Heyl
zu Herrn sheim über die Verhandlungen der Reichstagskom
miſſion für die Berathung der Weingeſetznovelle ein
ſtimmig die Reſolution ſich durch eine Eingabe an den Reichs
tag entſchieden dafür auszuſprechen daß das Verbot eines Auf
guſſes von Zuckerwaſſer nur auf ganz ausgepreßte Trauben zu
beſchränken iſt Zweitens ſoll die räumliche Begrenzung von
25 Proz Wafſſerzuſatz und drittens jegliche Form von Konkroll
maßregeln ans der Vorlage entfernt viertens dagegen für die
zeitliche Begrenzung der Weinbehandlung durch Zuckerzuſatz bis

r 31 Dezember des betreffenden Jahres eingetreten
werden

Parlamentariſches

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf
betreffend die Heranziehung zu den Kreisabgaben nebſt
Begründung zugegangen

Parteinachrichten
Jn Nordhauſen fand am Sonntag der fünfte Parke

tag des Bezirks Nordhauſen der Freiſinnigen Volks
partei ſtatt Nach der Vertreterverſammlung die aus den
Wahlkreiſen Nordhauſen Graſſchaft Hohenſtein Erfurt Mühl
bauſen Sangerhauſen Eckartsberga Schwarzburg Sondershauſen
Gotha Allſtedt Eſchwege Schmalkalden beſucht war fand nach
mittags eine allgemeine liberale Verſammlung ſtatt die ſo ſtark
beſucht war daß der große Saal bis auf den letzten Platz gefüllt
war Reichs und Landtagsabgeordneter Juſtizrath Albert
Träger hielt eine politiſche Anſprache in der er die Ent
wicklung des Deutſchen Reiches von ſeiner Gründung bis zur
Jetztzeit ſchilderte und ſein Bedauern darüber ausſprach daß mit
der Entwicklung der Macht des Reichs nicht die der Freiheit gleichen
Schritt gehalten habe Sodann hielt Reichstagsabgeordneter
Dr Müller Sagan einen längeren Vortrag über die politiſche
Lage zeichnete die Vegehrlichkeit der junkerlichen Agrarier und
die Folgen einer Brotverthenerung durch die von jener Seite
mit Hochdruck betriebene Erhöhung der Getreidezölle und
wünſchte eine ſichere klare Berichterſtattung über die Ausſprüche
des Kaiſers damit das Volk erfahre was in Wirklichkeit der
Kaiſer geſagt hat Nach Schluß der mit großem Beifall auf
genommenen Reden wurde von der Verſammlung eine an den
Reichstag gerichtete Reſolntion gegen Ethöhung der
Ge treidezölle und die dadurch drohende Brotvertheuerung
einſtimmig angenommen Am Abend fand dann ein Partei
zommers ſtatt

Soziales

Zur Frage der Sonntagsruhe im Binnen
ſchiſfahrts gewerbe geht wie wir erfahren die
Meinung der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik dahin es
ſei dafür zu ſorgen daß den mit dem Perſonenverkehr be
ſchäftigten Angeſtellten im Winterhalbjahr an jedem zweiten
Sonntag ein halber Tag bis 12 Uhr mittags Ruhe zu
geben ſe im Sommerhalbiahr an jedem dritten Sonntage
Die Kommiſſion wird am 24 d M den bezüglichen Bericht
feſtſtellen Was die weiterhin auf der Tagesordnung der
nächſten Sitzung der arbeiterſtatiſtiſchen Kommiſſion ſtehenden
Erhebungen über die Arbeitszeit der Angeſtellten in den
kaufmänniſchen Comptoirs und ferner über die Arbelter
verhältniſſe im Fleiſchergewerbe betrifft ſo handelt es ſich
zunächſt darum die Fragebogen feſtzuſtellen welche den Einzel

regierungen überſandt werden ſollen

Geer und Flotte
Die elfte Verluſtliſte der oſtaſiatiſchen Ex

pedition welche jetzt veröffentlicht wird enthält unter anderem
folgende Namen Sanit Unteroff Ludwig Heinze aus
Wettin Saalkreis fr Jnſ Reg Nr 47 9 Comp todt
Gefr Emil Frenſel ans Halberſtadt St Halberſtadt fr
Pion Bat Nr 4 2 Comp L v Kopfſchuß verwundet
Musk Panl Reh aus Schönewalde Kr Schwelnitz fr
Sächſ 1 Leid Gren Reg Nr 100 4 Comp L Gewehr
ſchuß r Fuß Musk Auguſt Memmler ans Truckentha
Kr Sonneberg Sachſen Meiningen fr Jnf Reg Nr 83

1 Comp S Gewehrſchuß r Oberſchenkel
Jn gar ſo guter Verfaſſung wie das offizielle Wolff ſche

Burean meldete kann der am Sonntag Vormittag in Hamburg
eingetroffene Truppentransport aus China nicht an
gekommen ſein Der Bericht verſchwieg ſchon die von uns ein
gefügte Bemerkung daß 112 Rekonvalescenten in das Altouger
Lazareth überſührt worden ſind Daß auch ſonſt manches nicht
ſo gut war kann man einem Berichte der Frkf Ztg en
nehmen in dem es u a belßt der Genergl v Maſſow habe in
ſeiner Anſprache gänzlich Erwerbsnunfähige anfgeſordert
ſich zu erinnern daß das Vaterlond für ſie ſorgen werde
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Sowelt die übertrieben ſtrengen Albſperrungs
maß regeln einen Ueberblick geſtatteten befanden ſich ſehr
ſchwer Verwundete unter den Lenten Die Hälfte des Trans
ports wurde wegen epidemiſcher Erkrankun gen auf Jſolrſtationen
üderführt

Der Flaat ren des Reichs Marineamts Viceadmiral
ürpütz traf am Sonntag mittag in Kiel ein und bewies alsbald mit dem Ober Werftdirektor in eingehender

eiſe die Beſchädigungen des Linienſchiffes Kaiſer
Friedrich III

Die neuen deutſchen Felddienſt Uniformen
3 berſeeiſche Truppen wurden von der deutſchen Militär

botdnung an Montag im Marlboronghonſe dem König
Eduard in Gegenwart des Lord Roberts vorgeführt

Koloniales
Bei den Kämpfen mit den Baſtardſtämmen in

Deutſch Südweſtafrika ſoll außer einigen Soldaten auch
ein Offizier der deutſchen Schutztruppe geſallen ſein

Jn Kamerun befinden ſich gegenwärtig zwei Straf
expeditionen auf dem Marſche Hauptmann v Schimmel
pfennig iſt Mitte Jannar mit 2 Oſffizieren 1 Arzt 6 Unter
offizieren und Felwebeln und 140 farbigen Soldaten auf
gebrochen um denjenigen ränberiſchen Stamm bei Yaunde zu
beſtrafen bei deſſen Bekämpfung Oberleutnant Lequis gefallen
in Außerdem iſt nach dem Kolonialbl Hauptmann Guſe mit
der Unterwerſung der immer noch revoltirenden Ngoloſtämme
beauftragt worden Aus Zweckmäßigkeltsgründen iſt für den
Sitz des Gonvernements der Name gewechſelt worden Die
Ortſchaft Kamerun ſührt fortan den Namen Duala

Proteſte gegen die Brotverthenernng
Das Stadtverordneten Kollegium in Zittau nahm mit

22 Stimmen bei zwei Stimmenthaltungen eine Proteſtreſolution
gegen die Erhöhung der Getreidezölle an Die Stadt
verordneten wollen ihre diesbezügliche Petition dem Stadtrath
zur Mitentſchließung unterbreiten Sollte dieſer ſich nicht im
gleichen Sinne entſchließen ſo wird das Stadtverordneten
Kollegiam die Weitergabe der Petition an den Reichstag und
die ſächſiſche Regierung allein veranlaſſen Dieſes entſchiedene
Vorgehen iſt im Jntereſſe der Oberlauſitzer Jnduſtrie um ſo
erfreulicher als deren berufene Vertreterin die Zittauer
Handels und Gewerbekammer bisher eine ſehr zurückhaltende
und ausweilchende Haltung in dieſer Frage eingenommen hat

Ö

Ausland
Der deutſche Kronprinz in Wien

Der Kronprinz ſtattete am Sonntag bald nach ſeiner Ankunſt
auch dem Thronſolger Erzherzog Franz Ferdinand und

deſſen Gemahlin der Fürſtin Hohenberg im Schloß Belvedere
einen längeren Beſuch ab

Am Montag vormittag beſuchte der Kronprinz dle ſpaniſche
Hof Reltſchule und beſichtigte die Kuppel der Hofburg um dann
elne Fahrt nach dem Prater zu machen die ſich bis zum Luſt
hauſe ausdehnte Von dort kehrte der Kronprinz nach der Hof
burg zurück und begab ſich alsbald in das Palais des ſächſiſchen
Geſandten Grafen v Rex zum Frühſtück an dem der deutſche
Botſchafter Fürſt zu Eulenburg der bayriſche Geſandte v Pode
wils die Herren der deutſchen Botſchaft ſowie der Bundes
präſident der Vereine vom Rothen Kreuz Fürſt Schönburg
und Gemahlin theilnahmen Um 1 Uhr verlleß der Kron
prinz die Geſandtſchaft und machte einen Spaziergang in die
innere Stadt dabei nahm er u a incognito das Rathhaus und
den Arkadenhof in Augenſchein Ueberall wo ſich der Kron
prinz öffentlich zeigte war er der Gegenſtand herzlicher Kund

W ſeitens des Publikums Um 6 Uhr fand in der Hof
urg ein Familiendiner ſtatt an dem der Kalſer der Kronprinz

Wilhelm und nahezu ſämmtliche Mitglieder des Kaiſerhauſes
t e Abends ſollte ein Ball beim deutſchen Botſchafter

attfinden

Die Wirren in Ching
Die Meldung daß Amerika im Falle der Weigerung der

anderen Mächte auf ſeinen Vorſchlag bezüglich der Ent
ſchädigungen von China einzugehen die Entſcheidung des
Schiedsgerichts im Haag anrufen wolle erſcheint un
glanubwürdig Ein derartiges Vorgehen der Vereinigten Staaten
lieſe geradewegs auf eine Verhöhnung der anderen Mächte
hinaus denen die Chinawirren ſo koſtſpiellg geweſen ſind daß

r mit einer ſolchen Abſpeiſung nicht zufrieden geben
ürften
England fährt mit ſeinen Verſuchen fort Unfrieden zu

ſtiften Auf die etwas dunkle Reuter Meldung, wonach die
japaniſchen Gefandten in Peking den chineſiſchen Bevoll
mächtigten den Rath ertheilt hätten China müſſe Truppen zur
Wiederherſtellung der Ordnung in der Mandſchurei entſenden
folgt die Nachricht des Londoner Standard aus Shanghatl
eingeborene chineſiſche Beamte hätten aus Peking Briefe erhalten
in denen es heiße der ruſſiſche Geſandte v Giers
dringe immer noch in Tſching und Li Hung Tſchang das
Mandſchurei Abkommen zu unterzeichnen

An Nachrichten von Bekämpfung der Wirren iſt nächſt der in
Kopenhagen eingetroffenen Mittheilung daß zwanzig ſtkandi
naviſche Miſſionare über deren Schickſal Ungewißheſt berrſchte
mit Familien getödtet worden ſind folgende Meldung des
Feldmarſchalls Graf Wald erſee aus Peking vom 13 d M zu
verzeichnen Zur Aufhebung der unter dem 8 d M gemeldeten
Ränber die ſich im Gebirge z Tſchangpingtſchon
t km nördlich Peking feſtgeſetzt haben iſt Major v Schön
erg mit einer Compagnie und je einem Zug berittener

Jufanterle Kavallerie und Feldartillerie von hier abgeſchickt
h Compagnie aus Tſchangpingtſchou den Rückzug

n ſoll
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Den Engländern muß es wieder einmal recht ſchlecht geben
wie immer wenn ſie von großen Erfolgen fabeln deren Be
ſtätlgung dann vergeblich auf ſich warten läßt Heute liegt auch
wieder eine Hiobspoſt vor Die Londoner Preß Aſſociation
verbreitet eine Meldung wonach die Buren vom Nebel be
günſtigt den General Freuch mit 500 Mann gefangen ge

ommen haben ſollten An Londoner amtlicher Stelle wird die
ichtigkeit dieſer Meldung wenigſtens vorläufig beſtritten
Gleichzeitig taucht wieder ein unſinniger wenn auch ver

Kchleierter Verſuch der Engländer auf Deutſchland eines Bruchs
r Neutralität zu beſchuldigen Ein Amſterdamer Telegramm
r Daily Mail warnt nämlich die engliſchen Truppen in
üdafrika vor dem Auftanchen nnerwarteter Duren

kommandos die durch Deutſch Südweſtafrika via
ne ſich gegen den Kriegsſchauplatz zu bewegen Dieſe

ommandos ſetzen ſich angeblich aus allen möglichen Elementen
ropas zuſammen die von ſogenannten Wanderrednern ſür die

hrenſache geworben ſein ſollen Die Kontingente ſollen der
blugch erheblich ſein Der Korreſpondent meint ſie würden

rmut bei Kenhardt und Kakamos auftauchen
e

OeſterreichUngarn
le t Preſſe meldet Das rpetplame Budget

ter Belrag zur Fortſeßung der Sindien und Vorarbeiten ge

kelnetlel Ueberraſchungen Hringen ſie Kanonenfrage iſt
Telegalkonen noch nicht ſpruchreſf es wird nur ch

dert Dagegen erwarten politiſche Kreiſe eine Kreditforderung
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für ortſehung der Schiffsbauten einen Nachtragskredlt für dle
Schiffe in den chineſiſchen Gewäſſern und evenluell einen gering
gern feredit für ein Settlement in China
Alſo doch

Nordamerika
Während die Philipiner augenſcheinlich zur Fortſetzung der

Kämpfe entſchloſſen ſind da ſie wie berichtet an Stelle
Aganinaldo s einen neuen Diktator ansgernfen haben dürfte ſich W
Kuba nunmehr vollſtändig unterwerfen in dieſer Beziehung
wird nämlich aus New York gemeldet daß die kubaniſche Kon
ſtituante einlenkt Sie ſendet ein Fünferkomitee nach Waſhington
und behält ſich ihre Beſchlüſſe bis nach deſſen Berichterſtattung
da e amerikaniſche Beſatzung verbleibt bis auf weiteres
auf Kuba

FSF e

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag den 15 April

Am Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Ditten
berger als Vorſitzender Gebeimirath Bethcke als ſtellver
tretender Vorſitzender und Maurermeiſter Hildebrandt als
Schriſftführer

Die heutige Tagesordnung wird ſchnell erledigt Zunächſt
entlaſtet die Verſammlung
1 die Rechnung der Gottesackerkaſſe für das Jahr 1898,99

Ref Herr Apelt
2 die Rechnung über den Fonds der Keferſtein
Stiftung für das Jahr 1899,/1900 Ref Herr Apelt

3 die Rechnung über den Erneunerungsfonds der drel
Landgüter Gimritz Beeſen Ammendorf und Stadt
gut Ref Herr Ha aſe und erklärt ſich

4 damit einverſtanden daß zur Einführung der II Abtheilung
der Halleſchen Stadtanleihe vom Jahre 1900 bei der Berliner
Börſe neben der à conto der Anleihe zu verrechnenden
Einführungsgebühr von 50 M ſeitens der Stadtgemeinde die
Verpflichtung übernommen wird die Tilgung der geſammten
II Abtheilung alſo nicht nur der bereits begebenen 2 Millionen
Mark ſondern auch der dritten nicht vor dem 1 Oktober er zu
verausgabenden Million Mark vom März nächſten Jahres ab
beginnen zu laſſen Ref Herr Steckner

5 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft den Verkauf
von Straßenland am Steinweg Der Bauunternehmer
Bernhard Keindorf beabſichtigt auf ſeinem am Steinweg Nr 7
gelegenen Grundſtück einen Neubau zu errichten und bel dieſer
Gelegenheit das fluchtliniengemäß zum Grundſtück entſallende
Straßenland von der Stadtgemeinde zu erwerben Er bietet
pro qm 85 M Der Magiſtrat hält dieſen Preis ſür angemeſſen
und erſucht die Verſammlung ſich mit der Abtretung des Landes
in der Größe von etwa 4,69 qm an den Bauunternehmer Kein
dorf zum Preiſe von 85 M pro qw einverſtanden zu erklären
Herr Schmidt als Referent der Bau und Finanzkommiſſion
beſürwortet die Vorlage worauf die Verſammlung ihre Zu
ſtimmung ertheilt
6 Es berichten ſodann die Herren Gygas und Hofmeiſter
über den Zukanf von Land zum Bau einer Mittel
ſchule im Süden der Stadt Nachdem der mit der
Wittwe Antlvinette Köppe geb Finger abgeſchloſſen geweſene
Vertrag wegen Erwerb ihres Grundſlücks Glaucherſtraße 28 zum

der Erbauung einer Mittelſchule in Gemäßhelt des
tadtverordneten Beſchluſſes vom 17 Dezember 1900 rückgängig

gemacht worden iſt hat der Magiſtrat eine andere Bauſtelle
ausfindig zu machen verſucht Es wird als ſolche der der Stadt
gemeinde gehörige an der Ecke der Thor und V Vereinsſtraße
belegene Steinlagerplatz empfohlen Um jedoch eine 32klaſſige
Mittelſchule erbauen zu können genügt die Größe des erwähnten
Platzes nicht Aus dieſem Grunde iſt der Magiſtrat mit den
Beſitzern des angrenzenden an der Thor bezw Witte und
V Vereinsſtraße belegenen Landes den Jnſt ſchen Erben wegen
des Erwerbes von Theilen ihres Grundſtückes in Unterhandlnung
getreten und haben ſich dieſe bereit erklärt das benölhigte Land
zum Preiſe von 9 M pro qm an die Stadtgemeinde abzutreten
Dieſer Preis wird als angemeſſen bezeichnet weshalb die Stadt
verordneten Verſammlung ſich damit einwverſtanden erklärt daß
d an den Juſt ſchen Erben angebotene Landſtreifen erworben
wird

7 Ueber den Bau einer Mittelſchule im Norden der
Stadt bverichten die Herren Gygas und Schmidt daß
der Magiſtrat dem von der Schulkommiſſion einſtimmig geneh
migten Vorentwurf zu einer 24klaſſigen Mittelſchule für Halle
Giebichenſtein ſowie zu einer zweigeſchoſſigen Turnhalle nebſt
den erforderlichen Um und Neubauten der vorhandenen Aborte
zugeſtimmt hat und die Verſammlung nun erſucht ſich grund
ſätzl ich damit einverſtanden zu erklären daß an der Frieden
ſtraße eine 24klaſſige Mittelſchule errichtet und das vorgelegte
generelle Projekt der ſpeziellen Bearbeitung zu Grunde gelegt
werde Bau und Finanzkommiſſion haben der Vorlage zu
geſtimmt und empfehlen ihre Annahme mit dem Erſuchen an
den Magiſtrat ſich bei der Ausſtattung des Baues möglichſter
Sparſamkeit zu befleißigen Jn dem gleichen Sinne beſchlleßt
auch die Verſammlung
8 Bewilligung der Mittel für Einrichtungen in den
Zimmern der Schulrektoren Referenten ſind die Herren
Gygas und Richter Die Stadltverordneten Verſammlung
wird erſucht die zur Einrichtung von Rektorenzimmern in ver
ſchiedenen Schulen bezw Ergänzung des für ſolche vorhandenen
Mobiliars erforderlichen Mittel in Höhe von 2775 M à eonto
des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsſonds pro 1900,01 zu be
willigen und kommt dieſem Erſuchen nach in der Vorausſetzung
daß der Magiſtrat an dieſer Summe noch zu ſparen verſucht

gen Halleſche Handwerker Antrag Kobert die Lieferungen
erhalten

9 Hierauf legt der Magiſtrat den Beſchluß des Provinzial
rathes der Provinz Sachſen betreffend die Aufhebung der von
den ſtädtiſchen Körperſchaften unterm 12, und 14 März 1900
beſchloſſenen Fluchtlinienfeſtſezung zur Kenntnißnahme vor und
erſucht die Verſammlung von der anderweiten Feſtſetzung einer
neuen Fluchtlinie vorläufig abſehen und ſich damlt einverſtanden
erklären zu wollen daß dem Tiſchlermeiſter Thinat welcher das
Gräb ſche Grundſlück Mittelwache Nr 6 zur Errichtung
eines Neubaues erworben hat das Bauen gemäß der beſtehenden
Fluchtlinle geſtattet wird

Herr Schmidt der namens der Baukommiſſion referirt
bittet um rer ung dieſes Antrages da durch ihn eine
Verbreiterung jener Straße auf unabſehbare Zeit hinausgeſchoben
werde Die Kommiſſion ſchlage daher vor den Magiſtrat zu
erſuchen eine neue Fluchtlinie feſtzuſetzen und hierbei unter Zu
grundelegung einer Straßenbreite von 10 m an beiden Seiten
der Straße Abſchnitte vorzunehmen Hierfür erklären ſich auch
elnige Redner aus der Verſammlung Unter einſtimmiger Ab
lehnung des Magiſtralsantrages wird daher der Vorſchlag der
Baukommiſſion angenommen

10 Das Referat über die Neueintheilung der Stadt in
Schiedsmannsbezirke und die Wahl der Schiedsmänner
und deren Stellvertreter lag in den Händen des Herrn Pfaul
Die Vorlage über die wir geſtern bereits ausführlich berichteten
wird ohne weiteres n rm ſo daß vom 1 Juni d J
ab 27 ſt t der er 17 Schicdsmaunsbezirke beſtehen
werden Die Wahl der Schiedsmänner und deren Stellvertreter
wird im Anſchiuß an die Genehmigung der Vorlage ſofort voll
zur Die Namen der Gewählten ſind wir jedoch noch nicht
n der Lage mittheilen zu können da Herr Pfaul auf der Be

richterſtatter Tribüne faſt e nverſtanden blieb
Da für den letzten Punkt der Tagesordaung Einführung

eines Ortsſtatuts wegen ar e deiſekoſten un
ern an ſtädtiſche Beaute der Referent fehlt wir

die öffentſühe Sitzung um 52/ Uhr geſchloſſen Es folgt ſodann
eine geſchloſſene Sitzung

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Der 30 deutſche Chirurgenkongreß hat am S

abend ſeine diesjährigen Verhandlungen beendigt Zu den in
eſſanteſten Vorträgen an dieſem Tage gehörte das Them r
die Behandlung der Blinddarmentzündn W Hf bergelangen die Vertreter belder Richtungen welche ſich e
blicklich in der Medizin in dieſer Frage gegenüberſtehen

ort Zu denjenigen welche grundſätzlich in jedem Falle n
Operation verlangen ſowle die Krankheit erkannt worden
womöglich ſchon in den erſten Stunden gebörten R en
Frankfurt a Sprengel Braunſchweig RieſeB iwelche ſich darauf ſtützen daß einerſeits das Leiden an ſich
verhängnißvoll iſt daß man ſelbſt bei anſcheinend ganz le
einſetzenden Erkrankungen den allerſchwerſten Verlauf u
folgen ſehen kann andererſeits eine in früheſter Zeit ausgeführt
Operation ſobald noch keine erheblicheren Veränderungen des
erkrankten Tbeils ſtattgefunden haben wenig Gefahren darbietet
Man hat dann die Befrledigung auf alle Fälle einen lebens
gefährlichen Zuſtand beſeitigt zu haben um ſo mehr wenn es
gelingt den erkrankten Wurmfortſatz ſofort ganz und gar heraus
zunehmen und damit die folgenden Anufälle auszuſchließen An
der anderen Seite ſtehen Rotter und KörteVeilin Hirſch
berg Frankſurt a M Kümmell Hamburg welche die
Operation auch im erſten Beginn wenn bedrohliche Erſcheinungen
dazu auffordern natürlich nicht ablehnen aber doch wiederiim
ſo viele Patienten ſelbſt bei verhältnißmäßig ſchwereren Allgemein
erſcheinungen wieder haben geſunden ſehen daß ſie den Stand
punkt der Operation auf alle Fälle nicht zu theilen vermögen
Sie möchten ſich lieber wenn es irgend geht auf vorſichtiges
Zuwarten natürlich unter ſtrengſter Ueberwachung des Zuſtandes
einrichten und nur unter beſonderen Verhältniſſen operiren
Zum Vorſitzenden des nächſtjährigen Kongreſſes wurde Kocher
Bern gewählt

Das Städtchen Wahrenb rück bei Liebenwerda Provinz
Sachſen trifft der Voſſ Ztg zufolge Vorbereitungen zu einer
großen Feier Am 5 Mai ſind 200 Jahre verfloſſen daß dort
ein namhafter Komponiſt Karl Heinrich Graun das Licht
der Welt erblickte Graun wurde 1735 als Kammerſänger bei
der Kapelle des Kronprinzen von Preußen nachmaligen Königs
Friedrich II zunächſt in Rheinsberg angeſtellt hatte hier vor
züglich Konzertkantaten zu komponiren und vorzutragen deren
Anzahl man auf 50 ſchätzt Jm Jahre 1740 wurde Graun nach
Friedrich s II Thronbeſteigung zum Kapellmeiſter ernannt und
nach Jtalien geſandt um Sänger und Sängerinnen zu gewinnen
da eine vollſtändige italieniſche Oper in Berlin hergeſtellt werden
ſollte Von jetzt an wendete er ſeinen Fleiß vorzugsweiſe auf
Opernkompoſitionen und machte mit Haſſe den Opernſtil in
Deutſchland heimſſcher Graun ſtarb am 8 Aug 1759 zu Berlin
Seine erſte Oper für Berlin zum Karneval von 1741 geſetzt
war Rodelinde die letzte 1756 etwa dreißigſte Merope
Zu der Oper Sylla 1753 ſoll den Text der König ſelbſt ver
faßt haben Graun s Hauptwerk das 1760 erſchienen und an
vielen Orten ſtehende Charfreitagsmuſik geblieben iſt iſt die
Paſſionsmuſik Der Tod Jeſn Gedicht von Ramler Dieſe
Kompoſition ſoll bei der Graunfeler durch Militärmuſik auf
geführt werden

Der Direktor des biologiſchen Jnſtituts in Straßburg
Dr Erichſon iſt auf der Durchreiſe durch Genug vom Schlage
getroffen und geſtorben

Der Dr rerum technicarum iſt nun auch in Oeſterreich ein
geführt Vom Studienjahre 1901/2 an werden ſich die Abſol
venten der Techniſchen Hochſchulen um die Verleihung des
Doktorgrades bewerben können Die Beſtimmungen bezüglich
der Erlangung entſprechen im weſentlichen den einſchlägigen
Beſtimmungen der Rigoroſenordnung vom Jahre 1899 für die
philoſophiſchen Fakultäten der Univerſitäten

Die Wiener Geſangvereine gaben Sonntag abend
dem Kölner Geſangverein zu Ehren einen Kommers
wobei es zu ſtürmiſchen deutſchnationalen Demon
ſtra tionen kam Die Kölner Sänger wurden als Vertreter
des Deutſchthums geſeiert und der Vorſtand des Wiener
Männergeſangvereins erklärte unter allgemeiner Zuſtimmung
die Geſangvereine in Wien hätten unter den gegenwärtigen
ſchwierigen Verhältniſſen die politiſch und national wichtige
Aufgabe das Deutſchthum in der Wiener Bevölkerung und den
d Charakter der Reichshauptſtadt zu wahren und dafür
einzutreten

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Hallet Halle 18 Aprfk

Wegen Unterſchlagung Betrugs und Untreue au
geklagt war der 22 Jahre alte bisher unbeſtraſte Keſſelſchmied
Paul Weitzmann der als Blerfahrer beim Bierhändler Voigt
im Januar und Februar d J in Stellung geweſen war Jn
der Hauptſache war der Angeklagte geſtändig Er hatte eine
Anzahl Flaſchen Bier die ihm anvertraut waren auf eigene
Hand verkauft und den Erlös im Betrage von 4,80 M für ſich
verbraucht Ferner unterſchlug er mehrere ihm von Kunden
ſeines Prinzipals behändigte Gelder im Betrage von ungefähr
60 M Nach ſeiner dann erfolgten Entlaſſung hatte er den
Gaſiwirth Fiedler betrogen indem er dieſem vorſplegelte er ſei
noch in Stellung bei Voigt und zum Einziehen von Forderungen
beauſtragt Er erlangte auf dieſe Weiſe 4,25 M Das Urtheil
lautete auf 6 Wochen Gefängniß

Der Arbeiter Robert Valentin aus Greppin 39 Jahre alt
mehrfach wegen Gewaltthätigkeitsvergehen beſtraft hatte ſich auf
die Anklage wegen Beleidigung Körperverletzung und ge
fährlicher Bedrohung zu verantworten Dieſer Vergehen ſollte
er ſich am 28 Januar in Greppin gegen die Wirthſchaſterin

rau Ermel und den Handelsmann Grüning ſchuldig gemacht
aben was der Angeklagte zu beſtreiten verſuchte Durch die

Beweisaufnahme die ſich durch Vernehmung zablreicher Zeugen
ſehr umfangreich geſtaltele ergab ſich daß Valentin in Grüning s
Laden Frau Ermel in unanſtändiger Weiſe angegriffen und den
auf Frau Ermel s Hilſernf herbelgeellten Grüning durch Schlagen
mit einer gefüllten Schnapsflaſche im Geſicht verletzt nicht aber
daß er mit einem Meſſer geſtochen und den Handelsmann
Grüning zu erſtechen gedroht habe Der Angeklagte wurde dem

emäß blos wegen thätlicher Beleidigung und vorſätzlicher
örperverletzung zu 50 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß

verurthellt Halle 15 April
Wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung angeklagt

war der Tiſchlermeiſter Kari Hoffmann aus Merſeburg Er
hatte am 36 März 1900 an die hieſige königliche Staatsanwalt
ſchaft mittels einer Eingabe eine Jngege gemacht worin er
feine Frau eines Mordverſuchs bezichtigte Dieſe Auzeite
ſollte der Angeklagte wider beſſeres Wiſſen angebrach
haben da er gewußt habe daß der fragliche Mordverſuch nur
in ſeiner Einbildung entſtanden ſei Hoffmann hatte behauptet
feine Frau mit der er jetzt in Scheidung lebt hätte ihn

J in die Tabakspfeiſen gethan um ihn zu veraiſtenDie Anzeige war erfolgt nachdem vom Apotheker feſtgeſte t
worden war daß Phosphor in den Pfeifen vorhanden gewele
iſt Daß er ſelbſt den Phosphor in die Pfelfen irre
ſlellte der Angeklagte in Abrede Apotheker Dr
bekundete als Sachverſtändiger er habe in einenPfeifenxohrz ein Streichholzköpſchen geinnden Die Plei

rohre 50 n r S e dem r tekratzten odenſa abakſchmirge u v3 aber wenig Bei der im Dunkeln vorgenommenen

efun Wküllerju ung habe das phosphoriſche Leuchten r e Fe
Zeit gedauert Datz vorgefundene Stirelchholzköpfſche oa geiveſen daß nach deſſen Hiteligerathen ins Pfeifenrohr

es
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aucht worden ſein konnte Fraumicht mehr gebrauch

Peter 28 ter einmal eine Düte mit einem
Tber au offma n mit dein Auftrage das Pulver in ſeine
ſagt Pulver gegeben an ſchenkte dieſer Angabe jedoch keinen
wehen n bringen t des Staatsanwalts erſolgte

ifen 3 ß dem Antrage dea er mit dem Bemerken der vom Sachverſtändigen
Freiſp e habe ſich im eingetrockneten Schmirgel vorJhegle Boe es nicht don Streichbolztor den deraeridrt

le die den Angeklagten verdächtigende Haupt
dur 956 der Phosphor nachträglich in die Pfeiſen gebracht

delaſtund Kr fehle der Beweis Und demnach ſei nicht erwieſen
worden e hnget Iäte erwähnte Anzeige wider beſſeres

t habefſea n Bernaſch aus Zſchortau bei Delitzſch2 er Ar e guz rö unter Zuwur Müldernder Umſtände dem Antrage des Staatsanwalts
pilligung 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Geſchädigt
emäß zu Angeklagte einen ſeiner ſchleſiſchen Landsleute den
a e grot im eine Uhr im Werthe von 450 M Mit Kroll

delter ch in Zſchorian beim Gutsbeſitzer Sleiſcher im Dienſt
war veſe was der Angeklagte ver eblich leugnete am

r ibher auf einen von ihm geſchriebenen Zettel des
30 v Vitte die Uhr abzugeben Kroll in Bitterfeld bei
rn üiritacher eine von Kroll zur Reparatur überbrachte

t t zUhr abgebat bſlahls im wiederholten Rückfalle angeklagtedie gideteeta Marie Dem ski aus Weſtpreußen Sie
war T Sommer v J in Gerbisdorf bei Delitzſch beim Guts
dar n geinert in Dienſt geſtanden und ſollte am 18 Auguſt
beſibetenſtmagd Luiſe Sommerlatte mit der ſie in einer Kammer

le einen Unterrock eine Schürze und 75 Pf entwendet
ſchllen Dies ſtellte die Angeklagte entſchieden in Abrede Ver
baren gemacht hatte ſie ſich blos weil ſie damals ohne Grund
da ren Dienſt gegangen war Sie gab aber an ihre früher
h ügenen Diebſtähle habe ſie ſtets offen eingeräumt und fort
begann ſei ſie nur weil ihre Beſtrafungen bekannt geworden
Aig richtig ergab ſich daß die Angeklagte ihren rückſtändigen

n und ihr erſpartes Geld insgeſammt ungefähr 30 bei
m Dienſtherrn im Stich gelaſſen während jene abhanden

konmenen Segchen nur geringen Werth gehabt Mangels ge
Hgenden Beweiſes erfolgte die Freiſprechung der Angeklagten

Naumburg a 15 April Der Kellner Friedrich
Guſtav Recknagel aus Halle blelt ſich im Sommer 1899 einlge

en beim Reſtguxateur Dettmer in Weißenfels auf und trieb
dort gewerbsmäßig Glücksſpiel Er iſt bereits dreimal wegen

Glücksſpiel vorbeſtraft Heute erhielt er 2 Jahre Zucht
daus und 150 M Geldſtrafe

1 Leipzig 15 April Das Schwurgericht zu Deſſau hat
am 18 Februar den Pantoffelmacher Diengott Hein und den
Drechslergeſellen Fröhlich wegen ſchweren Diebſtahls zu je
einem Jahre Zuchthaus verurtheilt Hein außerdem wegen
Todtſchlags zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
Heide haben in der Nacht zum 28 September v J gemein
ſchaftlich in Klieken einen Einbruchsdiebſtahl verübt und Hein
hat dann den Gaſtwirth Krah der ihm dabei entgegentrat ge
ödtet Weil nun bei der wegen Todtſchlags an die Geſchworenen
gerichteten Frage der Thatbeſtand des Diebſtahls 5 214 Str

Wer bei Unternehmung einer ſtrafbaren Handlung
vorſätlich einen Menſchen tödtet nicht mit angegeben war hob
heute das Reichsgericht auf die Reviſion des Hein das
Urtheil bezüglich beider Angeklagten auf und verwies die
Sache in vollem Umfange an das Schwurgericht zurück

I Leipzig 15 April Wegen Beleidigung des Anbal
tiſchen Kriegerverbandes iſt am 15 Januar vom Land
gericht Deſſau der Redactenr des Volksblattes Hermann
Günther zu 800 M Geldſtrafe verurtheilt worden nachdem
ein ſruüheres gleichlautendes Urtheil auf ſeine Reviſion hin vom
Reichsgericht aufgehoben worden war Jnſolge eines von jenem
Verbande gegen ſozialdemokratiſche Beſtrebungenen erlaſſenen
Rundſchreibens hatte der Stagtsminiſter ein Dankſchreiben ge
fandt An das Flugblatt knüpfte ſich ſpäter ein Prozeß und inder von dem Voltsblatt bei Beſprechung deſſelben gemachten
Bemerkung der Verband habe mit frecher Stirn das Geſetz
übertreten wurde die ſtraſbare Handlung erblickt wegen deren
der Angeklagte verurtheilt worden iſt Die von Günther gegen
das neue heit eingelegte Reviſion wurde vom Reichsgericht
verworfen

I Leipzig 15 April Auf die Reviſion des Angeklagten
aufgehoben wurde das Urtheil des Landgerichts Hildes
heim vom 25 Januar durch welches der praktiſche Arzt
Hr med Richard Peters wegen Vergehens gegen die Sittlich
keit verurtheilt worden iſt Die Sache wurde an das Land
gericht Göttin gen verwieſen e

L Leipzig 15 April Wegen fahrläſſiger Tödtung
iſt am 19 Januar vom Landgericht Weimar die verehelichte
Anng Thereſe Ritter ged Klitzſch zu einer Woche Gefängniß
verurtheilt worden Sie hatte einen Keſſel mit Schwefelſäure
geſchenert und während ſie ſich auf kurze Zeit entfernt hatte
war es einem dreijährigen Knaben gelungen von der Säure zu
trinken Das Kind ſtarb noch an demſelben Abend Auf die
Reviſion der Angeklagten hob das Reichsgericht das Urtheil
wegen ungenügender Feſtſtellung der Vorherſehbarkeit auf und
verwies die Sache an das Landgericht Eiſenach

Braunſchweig 183 April Das Kriegsgericht der
20 Diviſion verhandelle heute gegen den Rechtsanwalt Dr Lüdde
den Referendar Reiche und den Dr med Dettmer von hier
wegen Zweikampfes bezw Belhilfe hierzu Lüdde und Reiche
ſind Reſerveoſfiziere während Dr Dettmer dem Sanitätsoffizler
corps als Oberarzt der Reſerve angehört Am Abend des
15 Dezember iſt es zwiſchen Dr Lüdde und Reiche zu Zwiſtig
kelten und ſchließlich zu einer Rauferei gekommen die ein

iſtolenduell zwiſchen den beiden zur Folge hatte Letzleres
wurde am 2 Januar d J in der hieſigen Vier ausgefochten
Referendar Reiche erhielt dabei einen Schuß in den linken Ober
chenkel während Lüdde unverletzt blleb Das Urtheil lautete

gegen Reiche auf drei und gegen Lüdde auf neun Monate
Feſtungshaft Dr Dettmer wurde freigeſprochen
e

Proviuzialnachrichten
A Merſeburg 15 April Wittwenkaſſen Konvent

Heute vormittag wurde im Tivoli unter Vorſitz des Stiſts
überintendenten Prof Bithorn der diesjährige Konvent für

le Mitglieder der Wittwen und Waiſenkaſſe fur Lehrer und
irchendeamte im ehemaligen Stiſt Merſeburg abgehalten Der
erein der ſchon im Jahre 1716 unter der Regierung des

Hergoas Moritz Wilhelm von Sachſen gegründet worden iſt und
ſenſt wohl einer der älteſten derartigen Unterſtützungsvereine

r hatte im Rechnungsjahre 1900,01 eine Geſammteinnahme
n 7003 94 eine Geſammtansgabe von 4525 75 mithin

gen Peſtand von 2478 19 M Das Vereinsvermögen betrug
g Schluſſe des vorigen Jahres 76,728 19 die Zahl der
denntalieper 165 von denen 110 ſtiſtiſche noch im Amte
edndleche 40 außerſtifliſche ehemals ſtiftiſche und 15 im Stifte
erthle waren Verſtörben waren im Vorjahre 4 Kaſſen

v leder deren Hinterbllebene je 100 M Vegräbnißgeld
ten Ausſteuern wurden in Höhe von 3900 M an die

ellebenen von 7 im Rechnungsſjahre 1899/1900 verſtorbenen
n ordern und zwar in Beträgen von 5 zu je 600 einmal
ſjg etrage von 540 M und ejamal im Vetrage von 389 M
i Die weitere Tagesordnung des Konvents betraf faſt

daelWllehlich intexne Veresangelegenheilen Noch ſei erwäbnt
z eäkündeke Hoffnung vorhanden iſt daß der Kaſſenvereln
Win ornahme einiger Aenderungen ſeines Statuts trotz des

ſterialerlaſſes deir Anſhebung derartiger Kaſſen infolge

jetzt Dienſtmädchen in Köln f
des VollsſchullehrerxReliktengeſetzos vom 4 Dezember 1899 guc
ür die Zukunft beſtehen bieide wenn auch eln reiner

miniſterieller Beſcheid hierüber bis jetzt noch nicht vorliegt
R Mansfeld 15 April Nobilitirung Dem Lentd F n n er 7 a J 3 ln x e Rilſer

in n ansfelder Seekreiſe und NiſchwiKönigreich Sachſen wurde der Adel verliehen ſwwig im

Genthin 14 April Der Kreistag bewilligte in ſeinerletzten Sitzung 1200 M zur Aufnahme von ehe aus hieſigem

Kreiſe in der Fungenbe ſtatt Vogelſang bei Gommern ferner
zur Unterſtützung der Gemeinde Diakoniſſenſtationen 1500 M
Die Rechnung der Kreisgemeinde Krankenverſicherung betrug in
Einnahme 58,405 25 in Ausgabe 54,585 63 M Der Krels
baushaltsEtat pro 1901 wurde in Einnahme und Ausgabe auf
224,451 20 M feſtgeſtellt diejenige für Chauſſee Unterhaltung
auf 144,655 82 M dem Verwaltungsbericht zufolge betrugen dieUmlagebeiträge der landwirthſchaftlichen Beruſegenoſſenſchaſt

22,317 29 M die beiden Naturalverpflegungsſtationen erforderten
4500 M Zuſchuß die Station Genthin ſuchten 5782 Schön
hauſen 2668 Perſonen auf Die Einwohnerzahl unſeres Kreiſes
beläuft 5 auf 57,794 Seelen 9 Selbſtmorde kamen vor An
Kreisabgaben waren 150,716 82 M ausgeſchrieben

Schleuſiugen 13 April Neuer Landrath Der
Regierungsrath Wagner in Schleuſingen iſt zum Landrath
ernannt und ihm das Landrathsamt im Kreiſe Schleuſingen
übertragen worden

w Vom Thüringerwalde 15 April Starker Schnee
fall Ueber Nacht trat in Neuhaus am Rennweg bei einer
Temperatur von Null Grad abermals ſtarker Schneefall ein der
noch jetzt anhält ſo daß die umliegenden Höhen des Thüringer
waldes wieder mit dichter Schneedecke überzogen ſind

Weimar 15 April Vom Hofe Stadtrath Suhle
Der Großherzog hat den Wirklichen Geheimen Rath Oskar
Grafen v Wedel auf ſein Anſuchen von der Verwaltung des
großherzoglichen Hofmarſchallamts eutbunden und ihn zugleich
in Anerkennung ſeiner langjährigen Dienſte zum großherzoglichen
Oberſchloßhauptmann ernannt Der Großherzog hat an ſeiner
Statt dem Generaladjutanten Generalleutnant Aimés von
Palézieux Falconnet ueben ſeiner bisherigen Dienſtſtellung
die Funktionen des großherzoglichen Hofmarſchalls übertragen
Stadtrath Ferdinand Suhle früher Vorſitzender des national
liberalen Vereins iſt im Alter von 62 Jahren geſtorben

E Koburg 15 April Zur Wohnungsnoth Dem Bei
ſpiel des Herzogthums Meiningen folgend hat das koburgiſche
Staatsminiſterium eine eingehende alle Städte und Dörfer des
Herzogthums umfaſſende Wohnungs Enquete angeordnet Jn
der Stadtverordneten Verſammlung wurde kürzlich auch die
Wohnungsnoth in der Reſidenz ſelbſt beſprochen und der Bericht
des Fabriken Jnſpektors weiſt auf den Mangel an Wohnungen
in den Jnduſtriebezirken hin Es handelt ſich dabei immer nur
um ein Bedürfniß für kleine Wohnungen

Braunſchweig 15 April Ein bruchsdiebſtahl Der
Jnhaber der Sophienſchänke Reſtaurateur Techtmeyer
zeigte geſtern morgen der Polizeibehörde an daß ihm in der
Nacht zum Sonntag der Betrag von 9500 M aus einem ge
waltſam geöffneten Schranke geſtohlen worden ſelen T hatte
heute eine Zahlung zu leiſten und zu dieſem Zwecke eine Hypothek
auf ſein Grundſtück im Betrage von 9000 M aufgenommen
Dieſes Geld nebſt weiteren 500 M habe er in dem betreffenden
Schranke auſbewahrt Schon vor vierzehn Tagen ſei ein Mann
nächtlicherweile in ſein Haus eingeſtiegen aber durch ſeine Frau
verſcheucht worden und durch ein Fenſter geflüchtet

Leipzig 15 April Der Streitmit der Ortskranken
kaſſe Flüchtiger Geſchäftsinhaber Unglücks
fall Schwere Jungen Wie wir mittheilten ſollten
die von der Ortskrankenkaſſe neu angeſtellten auswärtigen
Aerzte vor ein Ehrengericht der ärztlichen Vezirksvereine
efordert werden Nach einer dem Leipz Tagebl zugehenden
Littheilung ſoll nun die königl Kreishauptmannſchaft Leipzig

auf Anſuchen eines betheiligten Arztes an den Vorſitzendeu des
ärztlichen Bezirksvereins Leipzig Land Herrn Dr Max Goetz
die Verordnung erlaſſen haben den Antrag auf ein ehrengericht
liches Verfahren gegen diejenigen Aerzte welche während des
Aerzteſtreites von der Ortskrankenkaſſe angeſtellt worden ſind
zurückzuziehen Eine ſenſationelle Mitthellung wird von einem
Leipziger Korreſpondenz Bureau in folgender Form verbreitet

Leipzig 15 April Der Jnhaber der bekannten Rauchwagren
Exportfirma S M Perlmann Brühl 69 Maximilian Perl
mann iſt nach Hinterlaſſung bedeutender Schulden flüchtig ge
worden Die Höhe der Verbindlichkeiten beträgt an 1
Millionen Mark Die Aktiven ſind noch unbekannt Spezlell
betheiligt iſt der Leipziger und der Moskauer Platz Die von
den L N eingezogenen Erkundigungen beſagen dagegen
daß der Jnhaber der obengenannten Firma während er auf
Reiſen war von einem Leipziger Hauſe ſich 16,000 Rubel über
weiſen ließ damit er dafür in Moskau Felleinkäufe für
das Haus machen könnte Dieſe Felleinkäufe nuterblieben
Perlmann behielt das Geld für ſich er kehrte heimlich nach
Leipzig zurück nahm das was er an Vermögen noch beſaß mit
ſich und verſchwand damit Seitdem fehlt jede Spur von ihm
Die Höhe der etwa hinterlaſſenen Schulden ſteht noch keineswegs
feſt ſie dürfte aber bei weitem nicht an die Million heran
reichen Der bekannte Direktor der Leipziger Bank Exner
verunglückte heute auf der Fahrt durch die Kochſtraße infolge
Scheuwerdens der Pferde ſeiner Equipage Direktor Exner er
litt eine Gehirnerſchütterung der Kutſcher ſo
ſchwere Verletzungen daß er nach dem Krankenhaufe über
geführt werden mußte Verhaftet wurden von der Kriminal
polizei ein 19 Jahre alter Arbeitsburſche aus Lauſigk und
ein 36 Jahre alter Arbeiter aus Bornag Der erſtere führte
eine große Anzahl zum größten Theil ſchwere Diebſtäbhle
aus und zwar erbrach er Bödenkammern und Kellerabtbeilungen
doch ſtahl er auch in Villen und anderen Wohnnngen Unter
anderem führte er auch den Diebſtahl in der Weſtſtraße in
Eutritzſch aus wobei er für ca 2000 M Schmuckſachen
entwendete Nicht weniger als 20 Diebſtähle konnten dem
Burſchen nachgewieſen werden

Oelzſchau b Belgershain 15 April Kohlenla ger Jn
den verfloſſenen Wochen iſt hier wie in der Nachbargemeinde
Kömmlitz nach Kohlen gebohrt worden Der Erfolg iſt ein
ganz überraſchender Jn einer Tiefe von ca 40 Meter iſt
man auf ein Kohlenlager von 13 Meter Stärke geſtoßen Die
geſündene Kohle iſt von großer Feſtigkeit Angeſtellte Verſuche
haben ferner ergeben daß die Kohle eine ganz ausgezeichnete
Heizkraft beſitzt Es iſt ſomit in unſerer Gegend ganz uner
wartet ein Feld reichſter Ausbeute für unternebmende Leute

eſchaffen wörden Die Verhältniſſe ſind um ſo günſtiger daSehſchan unmittelbar an der Bahnſtation Belgershain liegt
Winte Veipzig Lauſigk Geithain Chemnltz Intereſſenten erhalten
eng nähere Auskunft durch den Gemeindevorſtand zu

elzſchau
Aus Sachſen und Thüringen Ein Unglücksfall ereignete ſich

am Sonnabend a r gegen 7 Uhr in Magdeburg
beim Aufladen eines Segelbootes auf einen Rollwagen war dem
Schiffbauer Karl Schwaneberg Neueſtraße 15 der Dreifußkrahn
mitſammt dem Boote derartſg auf den Körper gefallen daß er

Jn Schönebeck wurden am Sonntag die beiden neuen
lichen die Paſtoren Fiſcher und Danneil in ihr Amt ſeier
lich eingeſührt Jn Jena verſtarb in voriger Woche der
weitbekannte Architekt B Grimm Der junge Mann aus
Hartha der ſich vorige Woche eine Kugel durch den Kopf ge

richtet man aus Breslau iſt die Od
die Ohle übergetreten ſo daß von Zedlitz bis Neuhaus alles
unter Waſſer ſteht Der Zedlitzer Weg die Holland und
Marienauer Wiefen ſowie der Margarethendamm ſind über
fluthet Die ganze Veggydegeicht einem See Auch bei Brieg

f n Mädchen Anklage erhoben

einen Bruch des rechten Ober und Unterſchenkels erh ſt H

Tochter haben ſich von Verwandten n ſelbſt bek e
Juſtlzbehörde mit der Anzeige geſtellt daß ſie vor mehreren
Jahren als Zeuginnen einen Meineld geleiſtet haben

Vermiſchtes
Der verſchwundene Aſſeſſor v Alvensleben in Berlin hatk

wie ſich nunmehr herausſtellt noch bei weitem mehr Schulden
binterlaſſen als die erſten Meldungen beſagten Schon jetzt be
ziffern ſich die gegen ihn gemachten Forderungen auf über
250,000 Mark Der lebensluſtige Aſſeſſor war in die Hände
von Wucherern der ſchlimmſten Art gefallen Seine Wohnung
ſah mitunter einem Waarenhaus nicht unähnlich ſo viele Gegen
ſtände aller Art waren ihm von ſeinen Geldgebern mit in
Zahlung gegeben worden Die hohen Summen welche
v Alvensleben benöthigte opferte er hauptſächlich einer Neigung
dle ihn an ein Fräulein v Bülow feſſelte welche in der Geſell
ſchaft Berlins viel Aufſehen erregte Das gleiche Aufſehen halte
die genannte Dame vor einigen Jahren in der Hauptſtadt eines
andereu europälſchen Staates hervorgerufen wo ſie das Jntereſſe
des Thronfolgers in einer Weiſe erregte daß man ihre Abreiſe
nicht ungern ſah Aſſeſſor v Alvensleben hat wie jetzt bekannt
wird der von ihm verehrten Dame außer einem koſtbaren
Brillantſchmuck allein für 6000 M Wäſche ſowie einige nicht
gerade billige Roben zum Geſchenk gemacht Gegenwärtlg hält
ſich Fräulein v Bülow in Brüſſel auf Dort weilte auch noch
vor einigen Tagen v Alvensleben Dieſer hatte in einem Bridie Abſicht ausgeſprochen nach Berlin zurückzukehren ren

ihm aber zu verſtehen gegeben haben daß mit Rückſicht auf eine
Affäre kurz vor ſeinem Verſchwinden wo er ſich bei einem ſeiner
Geldgeber noch eine größere Summe unter falſchen Vor
ſpiegelungen zu verſchaffen gewußt hatte es in ſeinem Jntereſſe
liege im Auslande zu bleiben Man nimmtSudamerika abgereiſt iſt nimmt an daß er nach

Ein neues Opfer des Spielhagenbanken Krachs Der Gerichtsreferendar Dr jur Hans El e aus Potsdam beging e
bereits an anderer Stelle meldeten vor einigen Tagen Selbſt
mord in einem Hotel zu Mainz Während man anfangs in
einer Llebesaffäre das Motiv zum Selbſtmord fuchte iſt Pr E
wie jetzt bekannt wird dem Zuſammenbruch der Spielhagen
banken zum Opfer gefallen Er ſowohl wie ſeine Mutter mit
der er in Potsdam eine gemeinſame Wohnung theillte ſollen
einen nicht unbeträchtlichen Theil ihres beiderſeitigen Vermögens
bei dem erwähnten Krach eingebüßt haben Während die Mutterſich zu tröſten verſuchte ſab der Sohn hierdurch ſeine Carrſert
vernichtet Der Verluſt des Vermögens wirkte derart auf ihn
ein daß er ſchließlich ſchwermüthig wurde und vermuthlieeinem ſolchen Anfalle zum Revolver griff Dr e d See
Jahresfriſt beim Potsdamer Landgericht thätig er galt allgemein
als ein ſehr beſähigter Beamter und ſtand kurz vor dem Aſſeſſor
Examen

Die jüngſte Berliner Blutthat Der mythmaßliche Mörder
der Proſtituirten Stadler der wie wir geſtern ſchon mel
deten feſtgenommen iſt heißt Fritz Oelze und iſt 1863 in
Magdeburg geboren Der Verhaftete iſt in der That der Mann
der mit der Ermordeten eine Anzahl Kaffeelokale beſuchte und
ſie dann nach Hauſe begleitete Beides giebt er zu aber ein
Mörder zu ſein beſtreitet er Er behauptet die Stadler habe
ſich ſelbſt erſchoſſen Nachdem ſie ſich zum Theil entkleidet habe
ſie ſich mit den Worten Es paßt mir nicht mehr auf dieſer
Welt auf den Teppich gelegt und ſich eine Kugel in die Bruſt
geſchoſſen Er ſei heftig erſchrocken geweſen und ſei eiligſt davon
gelaufen Vorher habe er die Stadler weder gekannt noch ſeines
Wiſſens jemals geſehen Dieſe Darſtellung glaubt man dem
Verhafteten nicht Esſpricht zu viel gegen ſie ſchon der Umſtand daß
die Verwundete am rſteg der Revolver dagegen an der
Thür lag Oelze will
beſeſſen haben Er habe überhaupt noch niemals einen Revolver

die Waffe nicht kennen und niemals

in der Hand gehabt Auffallend iſt es daß Marke Stadler
gerade nur einen Revolver mit ſechs Patronen beſeſſen haben
ſollte Weitere Patronen oder ſonſt etwas was auf den Beſitz
einer Waffe ſchließe hat man bei ihr nicht gefunden Der Ver
haftete behauptet auch daß er ſich ohne Wohnung und
Arbeit in Berlin aufhalte
nicht aus Er hat verhältnißmäßig viel Geld und geht ſehr
elegant gekleidet Vermuthlich will er ſeine Wohnung die
polizeilich nicht gemeldet iſt verheimlichen um einer Haus
ſuchüng vorzubeugen die vielleicht Revolverpatronen zu Tage
fördern könnte

Danach ſieht er aber gar

Die Typhus Epidemie in Metz Amtlicher Meldung zufolge
Zieg die Zahl der Typhuskranken des zweiten Bataillons

Ba yeriſchen Jnfanterie Regiments in Metz in der Zeit vom
12 bis 15 April von 250 auf 271 Dagegen ſank die Zahl der
unter Beobachtung Stehenden von 34 am 10 April auf 15 Am
Sonntag ging kein Typhuskranker zu ſo daß ein weiteres Auf
ſteigen der Epidemie in erheblicherem Grade nicht zu erwarten
iſt Die Krankheit tritt bei dem kleineren Theile der Erkrankten
in ſo ſchwerer Form auf daß bis jetzt zwei weitere Todes
fälle zu beklagen ſind

UNeberſchwemm ing Jnfolge anbaltender Niederſchläge ſo bec er oberhalb Tſchechnitz in

iſt durch Hochwaſſer d er das geſammte Niederungsgebiet
meterhoch mit Waſſer bedeckt

Einſturz eines Neubaues Bei ſchwerem Unwetter ſtürzte amh S Oſterath in der Rheinprovinz der obere Stock
eines Fabrikneubaues ein Vier Arbeiter wurden unter den
Trümmern begraben zwei von ihnen ſind ſchwer zwei
leicht verletzt

Sittlichkeitsverbrechen Die Staatsanwaltſchaft hat den
g N N zufolge gegen den Redemptoriſtenpater
opf in Leoben ivegen Sittlichkeltsverbrechen an beichten

Bergſturz Jn Martigny im Dranſethal einem Seitenthale
done Kanton Wallis ſtürzte der Berg auf eine Streckeden 22 den Fluß Das 15 m breite Flußbett iſt bis auf

3 m zugedeckt Den Reben droht Ueberſchwemmung
erſonalnotiz Der Erfinder des GrasGewehrs General a Dr iſt n Montag in Auxerre im Alter von 85 Jahren

geſtorben

G

Letzte Telegramme
lin 16 April Der Bankler Alfred Meilßuer Mitinhaberdes Venee Meißner in Striegau iſt verſchwun

den und hat die Depots angegriffen Die Paſſiven be
tragen Milllon die Aktlven 50,000 Mark

Köln 16 April Jn der Farbenfabrik vorm Weiher Co
in Bewerkuſen wurden durch eine Exploſlon zwel Arbeiter
getödtet und mehrere andere leicht verletzt

eking 16 April Ein junger Chineſe mit Namen5 on Viirde a der Mörder des Hanptmanus Bartſch
verhaftet Er geſteht die 773 ein die er im Affekt wegen
einer angeblichen Mißhandlung durch Bartſch begangen
haben will Er We ſich t der That Howan und ein

anderer gleichfalls geſtern ver afteter Chineſe wurden auf dem
Pferde Bartſch s ſitzend angetroffen An dieſen beiden

orſchoſſen hat iſt geſtorben aus Gram hierüber hat ſich deſſene durch Cröangen entleibt Zwei Frauen aus
Lößnitz eine Gutsdeſidersehefräu und ihre 22 Jahre alte

ind noch zwei Chineſen welche mit der dihat in Ber
in ſtehen ſollen verhaftet worden



Wetter Ausſichten
teauf Grund der Berichte der Deutſchen See en

17 Aprüil Heiter bei Wolkenzug ſtrichweiſe Niederſchläge
Wärmer Windig

18 April Wolkig bedeckt kühler Regenfälle Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

15 April 16 April
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

7423 739,533
88

SSO 2 SW
Maximnum der Temperatur am 15 April 12,00 Cinimum in der Nacht vom 15 l zum i6 Aprlil 3,30 0

chläge am 16 April 7 Uhr morgens 2,9 mm

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 1656 April morgens

emel 748 422 NW 2 bedeckt Swinemünde 749 48 OSO
Hamburg 745 52 SO 3 Regen Borkum 744 55

Regen Berlin 748 52 SO 2 Regen München 754 46
SW 6 wollig Wien 752 75 SW 1 wolkig Trleſt 756 442 O 1
bedeckt Petersburg 744 62 NO 1 Schuee Haparanda 769 6
e ort 751 72 WNW H5 halbbedect Paris 755

Varometer Millimeter

e an

Handel Gewerbe und Verkehr
Essen Ruhr 15 April Die Lage des Kohlenmarktes ist an

Verüändert fest
Bei der in Düsseldork abgehaltenen Verstelgerung von Weiss

blechabfällen blieb die Düsseoldorfer Eisendraht Industrie meist
bietend mit 45,50 M auf 52,851 kg frei Kempen mit 44 B auf
327,516 kg frel Krefeld mit 43 M auf 1 Mill Kilogramm frei Krefeld
mit 3,50 M auf 550,900 kg froi Kempen Die Preise ergeben gegen
über den bisherigen Marktpreisnotirungen eine Erhöhung

Am 13 Mai wird in Altena i Westt eine von Dortmund ab
hängige Reichsesbanknebenstelle eröftnet

Eisenbahn Einnahmwen Aittelweerbahn
Drittel mehr 214,517 Lire

Dividenden Der Aufsichtsrath der Chemischen Werke
vorm H E Albert bringt 12 Proz wie im Vorjahre in Vor
schlag Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr werden von der
Verwaltung als günstig bezeichnet Das Düngemittelgeschäft war im
ersren Vierteljahr überaus lebhaft der grösste Theil der Jahresproduktion
wurde zu befriedigenden Preisen verkauft Der Aufsichtsrath der
Braunschweigischen Strasseneisenbahn Gesells chaft
vchlägt wieder 410 Proz Vor

Zahlungseinstellungen Mäaschinenfabrik Hermann Eisner
in Lüben meldete Kopkurs au

Kio de Jauseiro 13 April Weohsesl aut London 12

Rheinizoh Westfälischer Kuxen Markt
Bochum 14 April Bericht des Bankhauses Hermann Schüler

Die Woche verlief bei im aligemeinen fester Haltung still Der Kurs
etand änderte sich auf dem Kohlenkuxenmarkfe nur in geringem
Masse Während schwere Werthe sich behaupten konnten trat für
Mittelwerlhe ein nicht unbedeutendes Angebot hervor Auf äem
Kalikuxenmarkte bleibt die Lage noch recht unklar Die Affäre
Wilhelmshall wirkt auf weitere Kreise beunruhigend Ausserdem ver
stimmten die neuerlichen Meldungen in der Syndikatsfrage namentlioh
die scharfe Opposition verschiedener groszer Werke Der Kursstand
der schweren Werthe weist daher mit Ausnahme von Neustassfurt die
sich auf etwa 19,000 M behaupten grosse Rückgänge auf Wilhelws
hall gingen auf ,400 M zurüek Herecynia auf 21,690 M und Glück
auf Sondershausen auf 9300 M Entsprechend sind auch die Verluste
in Mittelwerthen von denen Carlsfund die grössto Einbusse via 63509 BI
erlitt Hedwigsburg gingen bei 4000 um Burbasch blieben nach
4350 A Geld bei 4250 I erhältlich Beienrode waren vernachlüäesigt
der Kurs behauptete sich jedoch Lebhbaſteres Interesse zeigte sich für
BHBolnzottern die trotz der in den vächsten Tagen fällig werdenäen
Zubusse sehr begehrt waren und bis 2500 M anzogen Hohenfels und
Kaiseroda wurden bei 1850 M bezw 2100 M umgesetzt Wesentlich um
fangreicher war der Verkehr in leichten Papieren von denen Denutsch
land Justenberg bis 500 M bezahlt wurden und Benthe Wallmont
300 M erzielten Hansa Silberberg schwächten sich auf 59 M ab wozu
bedeutende Umsätze stattſawden Fürst Heinrich verkehrten zu 100 M
und blieben gefragt Auk dem Erzkuxenmarkte war die
Stimmung auf lokale Einflüsse bin eher schwach wenugleieh die
VUmsätze an einzelnen Tagen ausserordentlich bedeutende waren

1 April

VWanren und Produktenberiehte
Gebtreidoe

New Vork 15 April Telegr Rio ther Winterweigen
loco 79 April Mai 77 Jull 76 September 75
Mais ai 49 Juli 48 September 48 DIehl 2,70
Getreidefracht I

Chicago 15 April Telegr Weizen Mai 70 Juli
70 Mais Mai 437,

Hawburg 15 April Weiren loco fest foco holsteinischer
157 165 Laplata 136 138 Roggen loco fest südrussischer ruhig
eif Hamburg 109 112 do 110 115 mecklenburg fest 143 150 Hafer
fest Gerste rubig

Amsterdam 15 April Weizen auf Termins geschäftslos Mai
z Roggen loco aut Torwine unverändert Mai 127

ober
Novhr

Antwerpen 15 April Weizen fest
ruhbig Gerste behauptet

Loundon 15 April Schluss Mais amerik mixed flau und
leichter übrige Artikel ruhig Von schwimmendem Getreide weisser
Weizen stattliche Nachfrage für den Continent Gerste und Mais
amerik mixed fiau und leichter

Zueoker
8Magdeburg 15 April Telegr Kornzucker S8proz ohne

Sack 9,80 9,95 Nachprodukte 75proz ohne Sack 7,10 7,65
Schwach Kriöistallzucker T wit Sack 28,95 Brodrafönade I
ohne Fass 29,20 Gem Raffinade mit Sack 28,95 Gem Molis
mit Sack 28,45 Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
per April 8,82 Gd, 8,92 Br, per Mai 8,90 Gd, 8,92 Br
per Juni 8,97 Gd 9,00 Br per August 9,10 bez, 9,121 Br
per Oktober Dezember 8,80 Gd 6,85 Br Ruhig

Preise theilweise nominell
Londoup 15 April 969 Javazucker loco 11 nom Räben

Rohzucker ſoco 8 sh 10 d stetig
Paris 15 April Schluss Rohzucker ruhbig 689 neue Conditionen

24 8 24 Weieser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg April 27Mai 276, Mai Aug 27 OKt Jan 26
Fetroloum

Petroleum setill

Roggen fest Hafer

r 15 April Siandard white locor

Bremen 15 April Börsen Schlussbericht Raklioirtes Petroleum
loco 6,50 Br

New Vork 15 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,65 do in 5,10 do Rolined in Casey 8,70
do Credit Balances at Oil City 120 00

Antwerpen 15 April Sohlussbericht, Raffinirtes T
4000 17 75 bes u Br per April 17,75 Br per Mai
Juli 18,25 Br Weiehend

Spiritus
Nordhausen 15 April Branntwein 45 Vol a kür 320 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 69
Hamburg 15 April Spiritus behauptet April 14 G April

Mai 14 Mui Funi 14 Juni Juli 14 e G
Oelsaaten Oele Fottwanaren

New Vorb 15 April Telegr Schmalz Western eteam 8,75
do Rohe und Brothers 9,00

Hamburg

Weiss
18,09 Br per

15 April Rüböl unverrollt fest ceo 57,02
Bremen 15 n Schmalz stelig Wilcor in TabeF Armour ebield in Tubs 439 Pfg andere Slarken in Doppel

44 r Speck fernt Short olear middliog loco 43 Vg

wer faris 165 April 8Schlussbericht Rüböl ril 63,25 Maiopt Dez un eApril Schmalz per April 104,25
Mai Aux 00,75

Ka ivwerpeon Id
53

Sehblaehtriehmarkt v
in Mark erslo Notirung für I

Auktrieb 521 Rinder und zwar
143 Bullen 322 Kälber 526 Stück Sohafvieh 1967 Sohweine und zwar
1987 deutsche aus Vngarn zusammen 3366 Thiere

Viohmärksoe
15 April Marktproiso für 50 kg
zweite für Schlachtgewieht
106 Ochsen 14 Kalben 168 Kühe

mittlere Mſast und gute Suugkälber
geringe Saugkälberter gering genährte Fresser e

Aſastlämmer und jüngere Masthammel
Altere Mastihammo l
müssig genährte Ilammel u Schake AMerzreha
volldeischige der feineren

7 v 64gering entwiokelte sowie Sauen und Eber

Oohsen 12

3

4

Kalben 1
a Küho 2

3
4

5

Ballen 1
3
3

Kailvber ſ1
2

13

Sohbakte
2

3

Sehweine lSo 2 fGeoisehige
7

Schweinen langsam
13 Kalbea 266

ausländische aus
Geschäftegang in Rindern mittelmässig

Verkauf

vollfleischige ausgemästote
junge Heischige nicht ausgemästete
mässig genührte junge
gering genährte jeden Alters e
vollfleischige ausgemüstete Kalben
volldeisohige ausgemästete Kühe
ältere ausgemüästete Kihe
müässig genährte Kühe und Kalben
gering genührte Kühe und Kalben
vollfleischige höohsten Schliagchtwerthes
müssig genührte jüngere u genührte ältere
Gering genährte
feinste Mlast Vollm Masl a beste Saugkälber

ut genährte ältere

in Kälbern Se

III

ke

hafen und
492 Rinder und zwar 152 Oehsen

ühe 131 Bullen 331 Kiälhber 525 Schafe 1936 Schweine wann wit Kafor

Wasnseretände bedeutet äber anter Null

Saale and Unsetrab rWeArtern Brückenpegel 14 April 4 1,64 15 April 4 1,62
Woeissonfels Oberpegol 4 2,82 2,86 l

do Unlerpegol 4 2,94 a 200 oTrotha 15 w 66 16 7 4 3,56 15 wAlsleben Oberpegel 14 3,05 b 255 31do Uuterpegel r 2,96 z l 7Bernburg 38 e i 7Kalbe Ohberpegel 2,48 e edo Onterpegel 8,50 r 3334Moldaun Izer, Egeor Hlbvo J
April Fall Wuehs April Feier 4

Budwels 14 0,66 6 Torgau 15 4 3,75 w
Prag 48 12 Wittenberg 4 398ungbunziau 0,61 25 jKoeslau 397 7aun 2 4 1,41 8 u 44,36Pardubtis 1,97 17 Pasvdeburg s,82 3Braudeis 2,59 4 Tangermünde 4,431
Meluik 1,93 s Miiienbergo 44,25 31oiimeriiz 1,70 16 JDömliz Peg 14 j 3,82I5 2,49 aueuburg II 3,91Dresclon i 43 e

Ausasig 15 April Von den oberen Plätzen werden 82 em Fall
meldet Heutige Fahrtiofe Zoll österr Mass Fracht aaoh d
Surg ohne Abmachung

Schleoppvrerxehr auf der Saale
Altgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 15 April
Sehlepper Sr Voi

Schlepper Sr Teiegt mit Roggen von Sletun
Soblepper 866 Sr Höppver mit Stüöckgut von Hamburg

Kuostanstalt 6/2 112,250 D Grundsech Obl fro Z 31/2 44 00b20ren a abg 4 77,600 do do V VI 4 44 00 b Bergwerks a Hütten Geg
Berliner Börse Ferd Kiewerice 2 66,50b20 Deuts Hy Pa Vit 97 8008 h

Omnibus Gesellschaft 13 160 00bz0 do u Ia conv 4 1 97,80b20Aplerbeck 107
vom 15 April Oppeln Portl Cem 12 123,600 do X unkdb 1908 4 30be6Arenberg Bergwerk 50 573,006

Ergünzung u den kelegr Orenstein Koppel 20 140,00b2 do XI u XII 19100 4 98 75b20 n Walzwerk 125 2020Meldungen im gestr Avendblatt Passage 84,00b2 Hamb IIypothek Pfd en rer ito le 23
Rhein Cham u Dinasw 683/2 98,00b a S 251 310 unk 1995 4 99,00b20 re e 39 00 b

Bank Disoonto angerhäuser Masch 22172 274 75b26 do un bis 1900 4 98 00 b Ceneordia Bergwerk 29 281 25620
Berlin Weenger Lom v n Se eer 300 n 1908 213 208 en Miene e 78 7m Zu Tr j 21 Schäffer u Walcker 57,00bzB do S 46 190 u 1905 31/2 90,50b20 Marie ,756Amt erdam si/2 Brüasel 22 Sählesische Gement 179/2 158,75b2 do alte u con 312 90 00629 Duxer Koblen kon 9 182 100

r Wien FSehwartzkoptf i 199,400 Hann Bod PT Tun 1904 9374 94 000 Gelsenkiroh Gussetab ſ14 I28 S
London a ris 3 Siemens Glas Industr 17 242 00b2B o do II 32 92,006 eine u 105,00b20

v e e e e er aI Stettiner Cham Didi do VI 6 attow 80o02r an Königin Marienhütte 5 6180r h u 99 60 denen See Falr ſig Teepoldser Fagerite 9 enBerliner u zu Vereinsbrauerei Artern 71/2 107,25620 Je ao VII I 41 4 99,500 Luise Tietbau konv 2 75008
Max ebueger St ar 312 94000 Westt Draht Industrie 11 155,00,20 ein H conv 91 006 M er Berg rer S3 r 7

do do neue 4 do Union konv 16 7 do Serie II 4 98,00 a Mari hütte Kot 5 ndo 6 St Pr i i905 31/2 91 00 b Marienhütte Kotzenau 82,500West Prov Anl 31/2 95,000 o do unkdb bis 1905 M Schwert St Pr 6 122 50W 31/5 Wittener Guss 18 195 10b20 do unkdb bis 1907 31/2 91 00b20 I Wert k 50ba0Bad Staats Eis Anl 3/2 95,75b2 Wilhelmshütte conv 12 96 256 à VI 90 00 Niederl Kohlen 12 137 25620
Bayrische Anleihe 31/2 95 75 b Zeerſabr Fraustsd 163 so l u 61306 590 Rhein Stahlw Lit C 16 166 002911 80b26 do Em VII unk b 1906 4 99 20620 5Braunschw 20 Thlr L 130 10b Präm Ptäbr 4 129 900 Sehlesisch Ainkhütten 27 314,00440Köln Mind Pr Anth 8/2 132,60 ba Deutsche Tisenb Prior Oblig Rorag Gr re a Fea e Stadtberger Hütte 11 174 106

h Borimm Grone n i v V ubb v 1805 o 7se Wurm Kevier i 8äeininge stpreuss Züdhahn Ostpreussische 3/2 101 20bOldenb 40 Thlr Loosel 3 131,25b2 r r e Pom i V V 1900 u u Oblig v Industr u Bergw Ges
isohe TFonäds do VII VIII 1904 uk I ob gerAusländische Breslau Warschau 4 88,500 do IX X 1906 uk 486 10620 Ig Fleſctr Gesellsch 4 99,750

7 5 Der tmund Grongu E 612 156 90b2 f0o XI XII 1908 uk 4 86 10b26 Agchersleb Kaliwerkel 499,000Argent Gold Anl 590 u 73 7 b Marionb Allawicaw 52 112 10b20 J I II 1906 u 81 100 0 Bee Guesstahl 4 100 508
z en u 21,20be6Oetpreues Süd bahn le be Posensche 4 102 00b2 Hessauer Gas 5

arletta ire Ioose s 110 400412 85 75626 a P B C Pfd 1 II rz 110 5 112,500 Dortmunder Union 5 400Bagar Stage Ant 41/2 85 758b260 Fisenb Prior obligatsonon do III V u VI rz 100 5 107,906 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 96 3000
qniſe d 43/2 64,80b2 tal Eis Obl St gar 3 58,806 o XIII rz 1001 50 Hamb Packetfahrt 4 101 75b20Gegen 1880 517 101 756 do Iliitelmeerb sitr 4 F g 19 re h ten 331895 6 1103 00b e emhberg Czernowitz do XV v 10 2 90 25620Naphta Obligationen 41/2 97,506o Pleino 8 I108 o Gedt Fre Stnatsb gar c r irre 3 an W d d r

5 34,60b2 do Ergüänzungsn do o o 332 90 50b26Oberschl Eisen IndJ F 41/2 81,50b2 äo s Goid Pr 4 1100,300 do do 1906 32 90 40b2 Tiele Winkler 4
Egyptische priv Anl 3 esterr Lokalbahn 3 96 906 r r fr Z z 4 Zoologischer Garten 4 1102,500a o do VNoräwestbah äo o r O e eFr in 15 1 e Bahn Tomby s 74,000 do do gieo 7650 be Bank Aktien

n e e eTons Goldr 30,60b20 Ung Nordostb Gold O 42 r Pldbr Bk uk 1905 31/2 90,50b2 Cassenv 82/3 146 25087 n T 44 h de Tisenb e Silb A a 100 908 ſo X VII u 1908 312 98,80 W w pt 872 147 600
do Gd Anl v 1600 38 50b26 I wangorod Dombr gar 4/2 108 100 do XIX ukdb 1909 4 50 Börven Handeisverein 104,506

Lissabon Stadianl 18661 4 833070 h h 40 Klein Oen t90n du Se Hreäit Ges ß
o o 800 K Chark As Obl h o Cöln W u Komm 101 256Mailänd 10 Iire ILoose 13 80b26Kursk Kiew 750 do ob I t W Danziger Privatbank 7Mexiknner Anl à 100 5 27,500 Mosco Kiew Woron 4 97,50b2 do Comm S 31/2 Deutsche Grundschuld 7 7,00bzBdo à 20 597506 ſofosco Kursk 4 95 8062 do do E II unk 1910 4 1101 2560 Eltert B Nahm 113,80 20

Norweg Stagats Anl 88 3 m Mosco Rjäsan 4 99 00b Rh W Bder I III do Hypoth B Berl 6/2 110,800Oesterr 1860er Loose 4 jMosco Smolensk 5 97,90b2 ukb b 1905 4 00 b Dresdener Bankverein 8 118 90b20
Ruwän Anleihe 1891 4 75,50b Orel Griäsi 1889 4 D T 99 II u IV b 1904 32 90,300 Essener Kredit 81/2 143,90b

do do mittlere 4 Ejäsan Koslow 4 60b20 VI akdb 1908 32 90,700 Gothaer Privatbanic 131,256do do kleine 4 Rjäsan Uralsk gar ukd II unkdb 1908 498,256 do Grundkreditb 7 121,60620Russ Gold R 1884 87 5 b 1906 VII ukdb 1310 4 98 8026 Hamburg Hypoth B 8 147,756do Orient Anl II 4 100 10bz Bjaschk Morczansk 5 97,500 ISächsische 33,000 Königsberg V ereinsp 61/2 114 256

4 wieolt ob a e er 20 eher Renner 9 ſarei i g e r übecker ommerzbdo Boden Kredit 6 ranskaukasische 383,700 Westpr ritt I I B Magdeburger Privatb 4 102,50b20

n e e e e e henenuss Präm Anl 350,75b20 er 77 1 sensche omm Hyp Bk 9 Obdo do 1866 5 288 o Wladiicawskas Oblig 4 Preussische 1101 606 Pr yp B Spielb 61/2 12,00 b
Schwed St Anl 1886 812 97,002 I r 90 nkdb b 1906 4 97 50b2 Säehsische 4 1104,600 PPreuss Plandbr B 7 117 2520

do do 13890 312 97,300 Aanitoba rz 1933 G ehlesische 4 1101,600 Rheinische Banic 9 62,500Cü z r s 97,90b26 oryrn Paa 1921 4 103 500 Wilhelmsa MAgd Allg V 141/2
ürkische Anleihe D 23 70B ref 4 901vyry umoom43 e 5 100,00b 81 34 g e i 3 2T71,10b2 Leipziger Börse 15 Aprilo 400 Eres Loose I11100b018 Louis u S Fr r 1931 6 Zt AVogarisehe Gold I A 412 102 5 f Säeus Rent Aul 19823 65,7560 4 Alanst Gew 1882 100 750

Su S 2 e re 45 88,780 do 1879 10970883 b Anator T 2040 M d ſ100 256261 o 500 86,00B 4 do Em 1375 100,70Industrie Aktien ugkeg II a M a Siam 1655 re 92 t tobi n 8
5 acedonische G O 58,30b2 30/0 Stagtsanl ,756 312 do 6konv 5r Portug Eisenb O 1886 3 63 70b 03/2 do 67 kv 40/01 500 97,906 3/2 Altb Landoblig 1000 96,006h e o 1889 84 500 51/3 Lanärentenbr 5601 96,506 u o do 500 96,000

Annahburger Steingut 9 I05 4028 Pigenbahn Stamm Axti tArehimedes 18 195 006 e Dir isenb Stamm Akt DivBauges Berl Chrl i Liq 815 000 Slbehletnger 15 Aussig Tepl Leipz riektr Wwervedo Wilm G i Liq 815 u Bönm S o elektr Strassb5 ate 5 143 750 Halberset Rlankenb 7 7 i e s do Gr eleictr giraseh 155 25 26
Berl Anb Maschinen 16 196 00b26Fura Simpl Kkv Westb 4 3 do do B 10 do Bierbr Reudn ewß 000

iebeck C vcentz äratweii 6 Stamm Prior Aktien 22/4 Marienburg MIawis 73,000 M Schkeud 170,503
rsl Eisenb Linke 292 Aussig Teplitz s ß m 7 o Wollkämmeaeie ehe e endo Strassenbahn Gaiz Karl Ludw 5 à o B 1 ortl Cewent Halle uCement Bau Ges Berl O los 006 Graz Kötigch 7 s i u 7 7 0Süechs Kammg
m Fabr Schering 00 ronpr Rud St Sch i Bank n Kredit ALt a s 003Chemn Masch Zimm a mhberg Caernowitz 65 i Alig D Kr A 184,006 0 15 u e r 220

Hewaner Gas r S ehhß e Breraener B an 1I47 o o LVtamm Pr 212Pentsch Am Werke 83 21 do a hethalb 7 Gothaer Privatb 131500 10 S hür Br V St 145 006e lio o 500 e Serd 25,00b2 c 5Feipriger Bank 145,25b20 10 do S Prior 145 000sſche utespinnerei l ngar Galiz Kar e S do Eypoth B 137 900 9 b 148,000Elverfeld Farbenfabr r 27 Iyangor Dombrowo 5 C 5 do Kred u Sparb 105 75b20 z er r n i 97 603
e e 21 urkKiew 2 es Bank 146,003 8/2 Znekerfabr Glauzig 136 255Sörliter Hirenbes ig a e Mereier u Zuekerratt Halle l16s oKagener Gussstahl 89 10b krire r Div Inäustrie Papiere Ausl Risenb Pr Obl n

Hansa Dawpfsebitk 12 c Ital Meridionaux 32 Chemn Werkz Zim 132 508 3/2 Aussig Teplitrer 7rer sepr 6 u 113 100 ſl mtiieh Limburg 0 w v 9 Böhm Nordwahn 2alen hweiz Cent 49 do Schldvschr do do r 550245 Brngwenb von 805 Koräehahn bitten ghatin gr Binrhtiehr i8eg ifr

3 J D7 0 0 59 0 0Hirsehberger blaseh 7 2 W i Sonderm o Em 1868/71/72 102,250
Fß Th EFiseng eutsohe KRypoth Pfandbriefe Stier Vorz A 95,250 ar do Gold D7Müsener Bgw u Rentenbriefe 14 Geraer Jutesp u W 3 Duax Bodenbach 152 750do a 12 Germania Schwalbe 124,600 5 do Em aKurfürstend Ges Liq nh Perzuer Pldbr Gersd Stieb V St A 6os ooß o o 1874 107La Veloce 4ta1 D G K B IV re 110 3 909,000 731/2 do do Pr A I 11708 4/2 Graz Köflacher zLuaw Ihvwe Go do do V re gi 3 do do do II 10500 5 do Ew v 1871 u 72

h e e ev de Kettfe Elbsch G Akt Prag Dux Go 7e trassenbahn 10 do VIII 8 P 1905ukb 38 v Körvisd reine 122508 5 o Haola 7
Masehin Breuer do IX u Ia bis 9uKk 4 90,250 Teipe Banbank 102 750 5 Prag Farntu
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